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Konferenz der Landesverbände und des Regionalverbandes West 
am 27. Oktober 2018 in Köln 
 
 
 

TOP 7 Analyse Abnahme der Mannschaftszahlen in der weiblichen Jugend, insbesondere A-Jugend 
 
Sachstand: 
 
Der Landesverband Mittelrhein stellte zum Bundestag 2017 einen Antrag auf Auflösung der Altersklasse der A-Jugend 
im weiblichen Bereich und Erweiterung der B-Jugend um einen Jahrgang gestellt. Der Antrag wurde zurückgezogen, um 
die Thematik zu analysieren und eine Lösung zu erarbeiten. 
 
Grundlage für den Vorschlag ist die stetige Abnahme der Mannschaftszahlen im Bereich der weiblichen A-Jugenden. 
Hierdurch ist nur erschwert ein erschwerter Spielbetrieb möglich und die Spielstärke lässt nach. Vermutet wird, dass der 
Grund darin liegt, dass der ältere Jahrgang der weiblichen A-Jugenden bereits vorzeitig vollständig in den 
Aktivenbereich wechselt. Die zweite Vermutung ist, dass hier eine hohe Drop-Out Quote vorliegt. 
 
Erste Analysen zeigen, dass im weiblichen Jugendbereich bereits ab von der C- zur B-Jugend ein starker Rückgang der 
Mannschaftszahlen vorliegt.  
Aktuell wird überprüft, in wie weit A-Jugendspielerinnen vorzeitig im Aktivenbereich spielen und keinerlei Einsatzzeiten in 
den A-Jugenden haben. Dies kann nur über die Auswertung der elektronischen Spielberichts in den Landesverbänden 
erfolgen, um verifizieren zu können, welche A-Jugendliche mit Doppelspielrecht nur in einer Altersklasse gespielt haben. 
Hierzu wird in Beispielregionen getestet, ob verwendbare Daten aus den Systemen für die Saison 2017/2018 gezogen 
werden können. 
Des Weiteren werden Informationen über die Struktur des weiblichen Spielbetriebs in den Skandinavischen Ländern, 
sowie in Belgien und den Niederlanden eingeholt und analysiert, da in diesen Ländern teilweise ein früherer Wechsel in 
den Aktivenbereich bereits erfolgt. 
 
Diese Daten sollen Grundlage für Strukturüberlegungen, die über eine Projektgruppe erarbeitet werden sollen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Konferenz der Landesverbände und des Regionalverbandes West schlägt die Einrichtung einer PG „Reform 
Altersklassen weibliche Jugend“ vor, die zur Erarbeitung von Vorschlägen mit Experten zu diesem Thema aus 
den Landesverbänden besetzt wird.  
Folgende Personen werden für die Projektgruppe benannt: 

- Hans Artschwager 
- Carsten Korte 
- Georg Clarke 
- Lutz Rohmer 
- Michael Blumenau, Vizepräsident Jugend (HV Mecklenburg-Vorpommern) 
- Vorstand Mitglieder 
- … 

Vertreter aus dem Leistungssport werden hinzugezogen, wenn Veränderungen angedacht werden.  
 
 
 
Dortmund, der 10.10.2018 
 
 
gez. Hans Artschwager   gez. Martina Haas 
Vorsitzender K-LV-RV   Vorstand Mitglieder 


